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Ausgabe November 2021        29.10.2021 
 

 
T E R M I N K A L E N D E R 

            Mittwochs-Wandern für Alle     Mittwoch, 03.11.2021 
 Abholung der Papiertonne     Samstag, 06.11.2021 
            Wein-Wanderung      Sonntag, 07.11.2021     
            Laternenzug Kindergarten Bergrothenfels   Donnerstag, 11.11.2021 
            Faschingseröffnung des CCB    Freitag, 12.11.2021 

Einladung zum Waldbegang     Freitag, 12.11.2021 
Mitgliederversammlung Rothenfelser    Freitag, 12.11.202221 
Fasenachtsverein 1965 e. V. 
Volkstrauertag Bergrothenfels    Samstag, 13.11.2021 
Volkstrauertag Rothenfels     Sonntag, 14.11.2021 

           Fälligkeit der Gebrauchsgebühren    Montag, 15.11.2021 
Fälligkeit der Grund- u. Gewerbesteuer   Montag, 15.11.2021 
Abholung der DSD Säcke     Freitag, 19.11.2021 
Kostenlose Tannen- u. Fichtenwedel   Freitag, 19.11.2021  
Hüttenzauber in Bergrothenfels    Freitag-Sonntag, 26.-28.11.2021 
Adventsfeier FFW Stadt Rothenfels e. V.   Samstag, 04.12.2021    

  
 

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
 
Besuch im Rathaus nur mit med. OP-Maske oder FFP2-Maske.  

 

Rothenfels Rathaus:  
Dienstag: 09.00 – 11.00 Uhr, Donnerstag: 17.30 – 18.30 Uhr 

 

Bürgerstunde in Bergrothenfels: 
jeden 1. Dienstag im Monat 17.15 – 18.15 Uhr in der ehemaligen Raiffeisenbank 
 

 
Herausgegeben von der Stadt Rothenfels, Rathaus, Tel. 09393/409, im Selbstverlag 

1. Bürgermeister Michael Gram Telefon: 0160/4350047 
e-mail: Stadtverwaltung@rothenfels.de     internet: www.rothenfels.de  

 e-mail-Adresse: amtsblatt.rothenfels@vgem-marktheidenfeld.de 
Telefonnummer für die Seewiesenhalle in Bergrothenfels: 0151/21250775 

Kontoverbindungen: Raiba MSP IBAN: DE37 7906 9150 0008 8448 36, BIC: GENODEF1GEM 
Sparkasse Mainfranken IBAN: DE54 790 500 000 000 220 426, BIC: BYLADEM1SWU 

Forstdienststelle, Herr Huckle, Telefon 09391/9182512 oder 0173/8638653 
Jagdpächter: Matthias Harth 0171-444 55 99 

Sprechzeiten: Donnerstag 15.30 – 17.00 Uhr im VG-Gebäude/Anbau 



 
INFORMATIONEN DER STADT 
 
Kurz berichtet aus der 8. Sitzung des Stadtrates vom 06.10.2021 
 
 Vorstellung Projekt Blühpakt Bayern 

 
Der Bgm begrüßt Frau Saskia Becker vom Landschaftspflegeverband und stellt vor: 
 
„Ich habe Frau Becker vom Landschaftspflegeverband eingeladen, damit sie uns Vorschläge 
unterbreitet, wie wir in unserem Ort die Artenvielfalt noch weiter fördern und verbessern können,  
ob es Fördermöglichkeiten gibt und wie das ganze technisch 
umgesetzt werden kann. 
 
Frau Becker zeigt ihre Präsentation zu den gesichteten Flächen des Boccia-Platzes in Rothenfels 
und der vorgelagerten Wiese am Parkplatz/Sportplatz in Bergrothenfels. 
 
Boccia Platz: 
Es gibt zwei Möglichkeiten den Platz zu einer ökologisch wertvollen Fläche zu gestalten. 

1. Die Fläche so belassen und einmal im Jahr oder alle zwei Jahre pflegen. Solche „Ruderalstandorte“ 
oder „Stadt-Brachen“ bieten Pflanzen und Insekten, die offene Bodenstellen besiedeln speziellen 
Lebensraum. Hier kann sich eine wertvolle Pioniervegetation entwickeln. 
 

2. Die Fläche mit selbst geerntetem Saatgut aus der näheren Umgebung ansäen, so dass 
ein Wiesencharakter mit lockerem Bewuchs entstehen kann (Magerrasen). Auch hier 
kann sich ein wertvoller Lebensraum mit heimischen Pflanzen für Insekten entwickeln. 
 
Der Bgm stellt als dritte Möglichkeit an, dass der Platz auch wieder als Boccia-Fläche hergerichtet 
werden könnte. Der Stadtrat soll sich dies bis zu einer der nächsten  
Sitzungen überlegen und auch Meinungen aus der Bevölkerung abfragen. 
 
Wiese am Sportplatz: 
Hier kann der städtische Bauhof einen Teilbereich bei der Mahd aussparen. Die genaue Lage dafür 
ist variabel. Wichtig dabei zu beachten ist, dass diese Teilfläche nur ein bis  
zwei Mal, oder maximal drei Mal bei sehr viel Aufwuchs im Jahr gemäht wird und das Mahdgut 
abtransportiert wird.  
Durch weniger häufiges mähen können sich dort auf lange Sicht andere Pflanzen etablieren.  
Dies bedarf aber auch einiger Geduld und sollte nicht nach ein oder zwei Jahren schon verworfen 
werden.  
 
Vorgeschlagen wird auch eine geometrische Form der stehengelassenen Mahd, um bei der 
Bevölkerung eine bessere Akzeptanz zu erreichen, dass dies so gewollt ist.  
 
Der Stadtrat ist grundsätzlich dafür die Vorschläge näher auszuarbeiten. Beim Bocciaplatz werden 
z. B. auch vorgeschlagen Steinhaufen und Insektenhotels und bei allen Projekten Schilder für die 
Bevölkerung anzubringen.  
 
Weiter berichtet der Bgm von einem neuen Projekt, das ihn heute erreicht hat. „Starterkit – 100 
blühende Kommunen“. Die Kommune erhält hier 5.000 Euro für Flächengestaltung und 
Öffentlichkeitsarbeit genau für derartige Umgestaltungen kommunaler Flächen in naturnahe und 
insektenfreundliche Areale. 
Gemeinden können sich im Internet dafür bewerben, was die Stadt Rothenfels auch versuchen  
wird. 
 
 
 
 
 
 



 Vorstellung Projekt "Streuobstwiese Main Spessart 
 
Der Bgm berichtet: 
„Im Sommer dieses Jahrs habe ich mich mit dem stellv. Geschäftsführer Herrn Bruhn getroffen 
und wir haben unsere schönen mit Obstbäumen gesäumten Rundwege angesehen. 
Hintergrund ist ein Projekt, bei dem das Ausschneiden und auch Neupflanzen von Obstbäumen 
gefördert wird. 
 
Schreiben des Naturpark Spessart vom 29. 09. 2021: 
Geplantes Projekt zum Erhalt von Streuobstbeständen im Landkreis Main-Spessart.  
 
Sehr geehrter Herr Gram,  
als Eigentümer von Obstwiesen haben Sie uns mitgeteilt, dass Sie von uns weitere Obstbäume  
auf Ihre Streuobstwiesen gepflanzt oder alte Bäume professionell geschnitten bekommen möchten. 
Dafür schon vorab einen herzlichen Dank! 
Die Obstwiesen sind ein wertvoller Lebensraum für besondere und seltene Tier- und Pflanzenarten. 
Hier leben u.a. noch Wendehals, Gartenrotschwanz und viele seltene Totholzkäfer. Über 100 
verschiedene Apfel- und Birnensorten wurden bei anderen Projekten im Landkreis bereits bestätigt. 
Allerdings wäre diese Vielfalt ohne eine kontinuierliche Nachpflanzung passender Obstbäume oder 
auch ohne die richtigen Erhaltungsschnitte gefährdet.  
 
Die Raiffeisenbank Main-Spessart hat ein "Natur Wert-Siegel fürs Girokonto" entwickelt, bei dem  
die Kontoinhaber verschiedene Naturschutzprojekte in unserem Landkreis unterstützen. 
Gemeinsam mit der Regierung von Unterfranken und dem Landschaftspflegeverband möchten wir 
auf diesem Wege Ihre wertvollen Streuobstwiesen erhalten und durch Schnitt, bzw. Nachpflanzung 
von Hochstämmen alter Sorten, erhalten.  
Dadurch leisten wir gemeinsam mit Ihnen einen wertvollen Beitrag um die Natur- und 
Kulturlandschaft im Spessart und die wichtigen Lebensräume zu sichern. Sie müssen für die 
Teilnahme am Projekt weder Kunde der Raiffeisenbank sein, noch selber an diesem Kontomodell 
teilnehmen. Sie müssen lediglich Ihre Obstbäume bzw. Obstwiesen für das Projekt zur Verfügung 
stellen.  
 
Die Pflanzung der Hochstamm-Obstbäume beinhaltet einen fachgerechten Pflegeschnitt sowie die 
Fixierung zwischen Holzpfosten mit Kokosfaserband. Zusätzlich werden die jungen Bäume mit 
Schutzhülsen gegen Wildverbiss geschützt. Auf Wiesen an denen Beweidung stattfindet, können 
wir mit sogenannten Baumschutzgittern gegen Scheuern oder Verbiss zusätzlich schützen. Bei der 
Pflanzung könnten auch freiwillige Helfer z.B. im Rahmen eines Aktionstages unterstützen. Unsere 
Ranger oder ich würden die Pflanzungen fachlich anleiten.  
 
Wir bitten Sie, darauf zu achten, dass die Bäume bei sommerlicher Trockenheit ausreichend 
gegossen werden.  
Bei der Entsorgung des Schnittguts könnten Sie uns wunderbar unterstützen und dies mit den 
Gemeindemitarbeitern zum Grüngutlagerplatz transportieren. Auf einzelnen Flächen könnten auch 
kleinere Totholzhaufen mit dem Schnittgut angelegt werden. Dadurch können kostengünstig 
weitere Lebensräume geschaffen werden. (z.B. am Dreieck FlurNr. 3005).  
 
Für Ihr/e Grundstück/e mit der/n Flurnummer/n 3005, 3004, 2968 und 2977 Gemarkung 
Bergrothenfels haben wir insgesamt 55 Obstbäume für einen Erhaltungsschnitt und 21 Obstbäume 
für die Nachpflanzung mit alten Sorten vorgesehen. Zusätzlich ist noch das Naturparkgrundstück, 
Flurnummer 3012 - am Bildstock, mit 10 zu schneidenden Bäumen im Projekt.  
 
Aufgrund einer öffentlichen Förderung sowie der Spendenzusage der Raiffeisenbank können wir 
das Projekt finanzieren. Als Grundeigentümer werden Ihnen keine Kosten in Rechnung gestellt.  
Zur Beantragung der staatlichen Fördermittel benötigen wir noch Ihre schriftliche Zustimmung 
(beigefügtes Formular mit Rückumschlag). Bitte senden Sie uns dieses umgehend zurück. Gerne 
auch per E-Mail an: julian.bruhn@naturpark-spessart.de Vielen Dank! Für Rückfragen stehe ich 
gerne zur Verfügung und freue mich auf Ihre Antwort.  
Freundliche Grüße 
Julian Bruhn  
Stellv. Geschäftsführer 



 
Der Stadtrat regt an, dass neben der Bevölkerung die Obst- und Gartenbauvereine mit eingeladen 
werden soll. Der Bgm. hat zwar noch keine genauen Informationen wann die Bäume geliefert 
werden, auf jeden Fall aber noch in diesem Jahr. Für die Bevölkerung sollen Schilder mit den 
Namen der alten Apfel-Sorten angebracht werden.  
 
 
 

 
Zustimmung zu einem Stellplatz-Ablösevertrag und 
Bauantrag Nutzungsänderung von Abstellraum zu Wohnung. Neubau mit 
Zwerchgiebel, Bauort: Fl. Nr. 112, Obere Gasse 22, Gemarkung 
Rothenfels 

 
Der o.g. Bauantrag wurde von der Verwaltung geprüft und wird dem Stadtrat zur Stellungnahme 
nach Art. 64 Abs. 1 BayBO vorgelegt. Dabei wurde Folgendes festgestellt: 
 

1) Das Bauvorhaben liegt im Sanierungsgebiet Altstadt (§ 34 BauGB)  
der Gemarkung Rothenfels. Das Vorhaben ist zulässig, wenn es sich nach Art und Maß  
der baulichen Nutzung, der Bauweise und der Grundstücksfläche, die überbaut werden  
soll, in die Eigenart der näheren Umgebung einfügt und die Erschließung gesichert ist.  
Die Anforderungen an Wohn- und Arbeitsverhältnisse müssen gewahrt bleiben;  
das Ortsbild darf nicht beeinträchtigt werden. 

 
2) Zum Anwesen FlNr. 111 hin, ist eine Brandwand geplant. 

 
3) Die Gebäudehöhe erhöht sich laut Planung um 0,45 m. 

 
4) Stellplätze 

(Art. 47 BayBO) 
Stellplätze, Verordnungsermächtigung 
 
(1) 1Werden Anlagen errichtet, bei denen ein Zu- oder Abfahrtsverkehr zu erwarten ist, sind 

Stellplätze in ausreichender Zahl und Größe und in geeigneter Beschaffenheit herzustellen.  
2Bei Änderungen oder Nutzungsänderungen von Anlagen sind Stellplätze in solcher Zahl 
und Größe herzustellen, dass die Stellplätze die durch die Änderung zusätzlich zu 
erwartenden Kraftfahrzeuge aufnehmen können. 3Das gilt nicht, wenn sonst die Schaffung 
oder Erneuerung von Wohnraum auch unter Berücksichtigung der Möglichkeit einer 
Ablösung nach Abs. 3 Nr. 3 erheblich erschwert oder verhindert würde. 
 

(2) 1Die Zahl der notwendigen Stellplätze nach Abs. 1 Satz 1 legt das Staatsministerium für 
Wohnen, Bau und Verkehr durch Rechtsverordnung fest. 2Wird die Zahl der notwendigen 
Stellplätze durch eine örtliche Bauvorschrift oder eine städtebauliche Satzung festgelegt, ist 
diese Zahl maßgeblich. 
 

(3) Die Stellplatzpflicht kann erfüllt werden durch 
 

1. Herstellung der notwendigen Stellplätze auf dem Baugrundstück, 
2. Herstellung der notwendigen Stellplätze auf einem geeigneten Grundstück in der 

            Nähe des Baugrundstücks, wenn dessen Benutzung für diesen Zweck gegenüber  
            dem Rechtsträger der Bauaufsichtsbehörde rechtlich gesichert ist, oder 

3. Übernahme der Kosten für die Herstellung der notwendigen Stellplätze durch den Bauherrn 
gegenüber der Gemeinde (Ablösungsvertrag). 

 
Die in Abs. 2 genannte Rechtsverordnung ist die Garagen und Stellplatzverordung (GaStellV).  
In deren Anlage wird unter der Nr. 1.2, 1 Stellplatz je Wohnung gefordert. 
 
Der Bauherr teilt mit, dass er nicht in der Lage ist, einen adäquaten Stellplatz zu schaffen, 
stattdessen beantragt er die Ablöse des geforderten Stellplatzes. 
 



 
Die Unterschriften der Nachbarn wurden geleistet. 
 
Nach der Prüfung, werden von Seiten der Verwaltung keine grundsätzlichen  
Einwände gegen das o. g. Bauvorhaben vorgebracht. Lediglich die Stellplatzfrage  
wirkt sich nicht positiv aus. 
 
Einer Zustimmung durch den Stadtrat steht, unter der Voraussetzung der Schaffung  
oder Ablöse des geforderten Stellplatzes, somit nichts entgegen.  

 
Nachdem in der oberen Gasse keine Möglichkeit eines Stellplatzes gegeben ist, ist der Stadtrat - 
schon aufgrund des Gleichbehandlung – mit dem Ablösebetrag einverstanden. 
 
Beschluss 1: 
Der Stadtrat stimmt dem Stellplatz-Ablösevertrag (Anlage Ablösevertrag) zwischen der Stadt 
Rothenfels und der Bauherrschaft des Bauvorhabens, Nutzungsänderung von Abstellraum zu 
Wohnung. Neubau mit Zwerchgiebel, Bauort: Fl. Nr. 112, Obere Gasse 22, Gemarkung Rothenfels), 
in dem der Ablösebetrag i. H. v. 3.500,00 € festgeschrieben ist, zu. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt diesen zu Vertrag unterzeichnen. 
 
Beschluss 2: 
Gegen den Bauantrag Nutzungsänderung von Abstellraum zu Wohnung. Neubau mit Zwerchgiebel, 
Bauort: Fl. Nr. 112, Obere Gasse 22, Gemarkung Rothenfels, werden  
unter der Vorrausetzung des Zustandekommens des vorher beschlossenen Ablösevertrag keine 
Einwände vorgebracht. 
Das Einvernehmen zum Bauvorhaben nach § 36 BauGB wird erteilt. 
 
 
 

 Bauantrag Erweiterung der bestehenden Erdgeschosswohnung, Bauort: 
Fl. Nr. 2468, Zum Schlangenbrunn 27, Gemarkung Bergrothenfels 

 
Der o.g. Bauantrag wurde von der Verwaltung geprüft und wird dem Stadtrat zur Stellungnahme 
nach Art. 64 Abs. 1 BayBO vorgelegt. Dabei wurde Folgendes festgestellt: 
 

5) Das Bauvorhaben liegt im Innenbereich (§ 34 BauGB) der Gemarkung Bergrothenfels.  
Das Vorhaben ist zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen Nutzung,  
der Bauweise und der Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in die Eigenart  
der näheren Umgebung einfügt und die Erschließung gesichert ist. Die Anforderungen  
an Wohn- und Arbeitsverhältnisse müssen gewahrt bleiben; das Ortsbild darf  
nicht beeinträchtigt werden. 

 
Nach der Prüfung, werden von Seiten der Verwaltung keine Einwände gegen das o. G.  
Bauvorhaben vorgebracht. 
Einer Zustimmung durch den Stadtrat steht somit nichts entgegen.  
 
Beschluss: 
Gegen den Bauantrag Erweiterung der bestehenden Eigentumswohnung, Bauort: Fl. Nr. 2468, 
ZU Schlangenbrunn 27, Gemarkung Bergrothenfels werden keine Einwände vorgebracht. Das 
Einvernehmen zum Bauvorhaben nach § 36 BauGB wird erteilt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 Vollausbau des Kernwegeteilstücks Nr. 440 - Beschlussfassung über die 
Maßnahmendurchführung 

 
Zur Einreichung des Förderantrages wird der formelle Beschluss zur Maßnahmendurchführung 
benötigt. Dieser ist noch einzuholen. 
Ebenfalls wurde die bisherige Kostenberechnung vom Ing-Büro BRS überprüft und für noch immer 
aktuell befunden. 
Aktuell ist die Untere Naturschutzbehörde zur Stellungnahme aufgefordert. 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat hat Kenntnis von der Baumaßnahme „Vollausbau des Kernwegeteilstücks  
Nr. 440“ und beschließt diese durchzuführen. 
 
 
 
 Vereinspauschale 2021 - Förderung des außerschulischen Sports 

 
Mit Schreiben vom 20.08.2021 informiert das Landratsamt über die staatliche Förderung des 
außerschulischen Sports (Sportvereine). Der Freistaat Bayern hat die Haushaltsmittel aufgrund  
der Pandemie wie bereits 2020 verdoppelt und den Wert einer Mitgliedereinheit (ME) wieder auf 
0,58 € festgelegt. Der Landkreiszuschuss bleibt unverändert bei 0,13 € Pro ME. Die Gemeinden 
werden gebeten sich ebenfalls an der Förderung zu beteiligen. Die Stadt Rothenfels hat sich 
bisher analog der Landkreisförderung mit 0,13 € pro errechneter ME beteiligt. 
Bei Beibehaltung der Vorgehensweise ergibt sich für 2021 folgende Förderung: 
 
Beschluss: 
 
Die Stadt Rothenfels beteiligt sich analog dem Landkreis mit 0,13 € pro errechneter ME an der 
Förderung des außerschulischen Sports. Dies ergibt einen Förderbetrag von 261,43€. 
 
 
 

 Information Beratung und Beschlussfassung zur Gestaltung des Platzes 
vor dem FFW-Haus 

 
Information Baumauswahl und Bemusterung der Pflastersteine 
 
Für die Baumbepflanzung hatte der Stadtrat die Vorschläge von Landschaftsarchitekt Leimeister 
vorliegen: 
 
Beschluss: 
Die Mitglieder des Stadtrates sind dafür den Zierapfel (Malus tschonoskii) am Platz vor dem alten 
Feuerwehrhaus zu pflanzen, unter der Voraussetzung, dass die Kosten beim Nachtragsangebot 
600,00 Euro nicht übersteigen. 
 
 
 
 Sanierung historisches Rathaus Rothenfels; Vergabe von Aufträgen 

 
Es wurde, nachdem in den ersten Submissionen kein Angebot für das Gewerk Zimmererarbeiten 
abgegeben wurde, eine freihändigen Vergabe „Dacharbeiten Neuer Aufzug“ durchgeführt. Hier 
wurden drei Firmen aufgefordert ein Angebot abzugeben. Es ist ein Angebot eingegangen. Dieses 
wurde vom Architekturbüro Gruber-Hettiger Haus geprüft. 
 
 
 
 
 



 
Für die „Heizungsarbeiten“ hatte ein Angebot gefehlt. Dieses Gewerk musste jetzt aber aufgeteilt 
werden, ein Teil nur für die Demontage der Heizkörper.  
Nachdem die Bauzeit fürs Dach wegen den Fledermäusen auf die Wintermonate begrenzt ist, hat 
dies zur Folge, dass das Gerüst leider zweimal aufgestellt werden muss und Mehrkosten 
verursacht. 
 
Für weitere Informationen und Fragen wird Architekt Gruber in die nächste Sitzung am 27. Oktober 
2021 kommen und den Ablauf der Arbeiten vorstellen.  
 
 
 

 Änderung und Neuabgrenzung des Landschaftsschutzgebietes Naturpark 
Spessart 

 
Auf die Beschlussfassung des Stadtrates vom 12.05.2021 wird verwiesen. 
Der Vorschlag zur Neuabgrenzung wurde nochmals überarbeitet und mit der Unteren 
Naturschutzbehörde abgestimmt. 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat hat Kenntnis vom Entwurf des Büros Maier/Götzendörfer vom 28.09.2021 zur 
Änderung und Neuabgrenzung des Landschaftsschutzgebietes Naturpark Spessart. Die weitere 
Ausarbeitung soll auf der Grundlage erfolgen. Der Bürgermeister wird ermächtigt den 
entsprechenden Änderungsantrag an die Untere Naturschutzbehörde bzw. Landkreis zu stellen. 
 
 
 
 Stand Baumaßnahmen 

 
Kindergartenbau: 
Die Regierung von Unterfranken hat die technischen Details zum Förderantrag mit den 
Fachplanern geklärt. Nach der aktuellen Urlaubszeit wird der Förderbescheid zeitnah erwartet. 
Nach Rücksprache mit unserem Architekten ist es realistisch, dass wir im Frühjahr mit den 
Abrissarbeiten beginnen und dann der Bau des Anbaus beginnt. Bauzeit ca.1,5Jahre. 
 
Erdverkabelung: 
Die Restarbeiten wie Pflasterungen an den Trafostationen werden gerade abgearbeitet. Mit 
Rücksicht auf den Keltereibetrieb werden Mitte Oktober, nach der Keltersaison dort die Arbeiten 
fortgesetzt. 
 
 
 
Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse: 
Beratung und Beschlussfassung zur Beschaffung von Luftreinigungsgeräten 

 
Aufgrund des neuen Förderprogramms zur Beschaffung von Luftreinigungsgeräten für Schulen  
und Kitas hatte die Verwaltung sofort drei Angebote eingeholt. 
Es wurden 3 Geräte für den Kindergarten angeschafft. 
Aktuell werden Luftreiniger für Schulen und Kitas mit 50% gefördert. Nach Durchsicht und 
Rücksprache mit der Firma sind diese Geräte Förderfähig. 
Förderkriterien sind z.B.: 
-mindestens HEPA13 Filter 
-müssen eine Betriebsstufe unter 40dB(A) aufweisen 
-sollen das 5-6-fachen Luftdurchsatz des Raumvolumens gewährleisten 
 
 
 
 
 



 
An der Stadt Rothenfels verbleibt ein Eigenanteil von ca. 1.900,-€ netto. Die Geräte haben eine 
automatische Überwachung des Filters und müssen in der Regel 1x im Jahr gewechselt werden.   
  
Beschluss: Der Stadtrat stimmt der Anschaffung von 3 Stück Luftreinigungsgeräte der Marke  
Mia Air 2 mit bis zu 900m³/h zum Preis von 1.242,- € netto durch die Fa. ETHA zu.  
 
Der Bgm informiert: Die gleichen Geräte hat der Landkreis MSP auch bei Firma Etha angeschafft 
und seine Schulen damit ausgestattet. 
 
 
 

 Informationen aus der laufenden Verwaltung – 
Holzplatz -   Baumbestand 

 
Der Bgm liest die Mail der unteren Naturschutzbehörde nach dem Ortstermin am Holzplatz vor: 
 

- Aus naturschutzrechtlicher Sicht wird darauf hingewiesen, dass Kommunen zum Schutz  
der Natur rechtlich verpflichtet sind (Art. 1 BayNatSchG und § 4 BNatSchG), weshalb 
eine vollständige Entfernung aller Bäume entlang der Wege naturschutzrechtliche 
Konflikte mit sich bringt. Außerdem ist ein Großteil der Bäume, die wir uns bei dem 
Ortstermin angesehen haben, als sog. Biotopbäume anzusprechen. Eine vollständige 
Entfernung würde daher auch artenschutzrechtliche Konflikte mit sich bringen (§ 44 
BNatSchG). Zudem gilt auch bei der Verkehrssicherung das Vermeidungsgebot  
(vgl. §13 BNatSchG). In diesem Fall wären bei nahezu allen Bäumen unserer Ansicht 
 nach Baumpflegemaßnahmen ausreichend, um Ihre Verkehrssicherungspflicht  
zu erfüllen.   
 

- Eine Förderung von Baumgutachten & Baumpflegemaßnahmen aus dem Fördertopf  
der Naturschutzverwaltung scheint in diesem Fall nicht möglich (Zuständigkeit der 
Gemeinde, Verpflichtung zum Schutz von Natur und Landschaft der Gemeinde…). 

 
Der Bgm bestätigt, dass vorgeschlagen wird ein, Baumkataster anzulegen, bei dem jeder 
Baum nummeriert, jährlich kontrolliert und evtl. Pflegemaßnahmen durchgeführt werden 
müssen – was einiges Geld kosten wird, die Kommune damit aber rechtlich aber auf der  
sichereren Seite ist. 
 
 
 

 Informationen aus der laufenden Verwaltung – 
Rossmannshütte 

 
Der Bgm zeigt ein Bild der alten Rossmannhütte, die als Zaunlager noch genutzt wird. Karl Straub, 
Burkhard Trunk und Dieter Gress haben sich angeboten eine solche Hütte neu zu bauen, die Stadt 
müsste nur das Material dafür stellen.  
Der Bgm hat das Angebot mit Herrn Huckle schon erörtert. Dieser als auch der Stadtrat fanden die 
Offerte sehr positiv. 
 
Beim nächsten Waldbegang müsste dann nur noch der Standort – bevorzugt direkt an einem 
Wanderweg – festgelegt werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 Informationen aus der laufenden Verwaltung – 
Geldautomaten in Bergrothenfels  

 
Der Bgm berichtet, dass Raiffeisenbank- Direktor Heuer ihn angerufen und darauf hingewiesen 
hatte, dass die ohnehin schon geringen Zugriffszahlen auf unseren Geldautomaten weiter 
zurückgegangen sind und der zukünftige Standort gefährdet ist. 
 
„Ich habe ihm mitgeteilt, dass der Geldautomatenstandort in Bergrothenfels uns wichtig ist und 
erhalten bleiben soll, deshalb nehmen wir ja auch Geld in die Hand und haben einen Anbau  
speziell für den Betrieb eines Geldautomaten neben dem Kiga geplant. 
Daraufhin hat Herr Direktor Heuer uns ein Schreiben zugesandt, welches ich vorlesen möchte:“ 
 
Der Bgm liest das Schreiben der Raiffeisenbank vom 07. September 2021 vor. 
 
„Es ist fair von der Raiffeisenbank, dass sie so explizit darauf hinweist, dass der 
Geldautomatenstandort nicht sicher ist und wir uns gut überlegen sollen, ob wir investieren und 
diesen Anbau so ausführen wollen. 
Ich habe das jetzt zum Anlass genommen und nochmal Herrn Direktor Heuer angeschrieben, 
damit wir die Zugriffszahlen erhalten und auch um Einschätzung gebeten, wie die Zukunft des 
Standorts eingeschätzt wird. 
Auch unserem Architekt Herrn Müller habe ich diesen Sachverhalt mitgeteilt. Dieser macht sich 
Gedanken, wie man die Planung ändern würde, wenn dieser Anbau nicht erstellt würde. Kosten  
für den Anbau grob über die Kubatur geschätzt 50.000€ 
 
Bis zur nächsten Sitzung habe ich weitere Informationen eingeholt um das Thema nochmal zu 
besprechen. Der Zahlungsverkehr wird immer digitaler mit Karte und Handy, auch die Corona 
Pandemie hat zu diesem geänderten Zahlungsverhalten beigetragen.“ 
 
Der Stadtrat sieht in dem Brief der Raiffeisenbank mehrheitlich die Aussage, dass der Automat  
nach der versprochenen Zeit bis 2024/205 abgezogen werden könnte.  
Es muss nun überlegt werden, wie mit der aktuellen Planung verfahren wird. 
Wichtig ist aber dem Stadtrat, dass die Bevölkerung nicht den Eindruck erhält, dass der 
Geldautomat abgezogen wird, nur, weil wir uns den Anbau sparen wollen.  
 
 

 

Aus der Presse 
 
Rothenfels möchte die Flächen für Insekten und  
Pflanzen besser nutzen 
Von Susanne Feistle: 

Auch die Stadt Rothenfels möchte mehr für die Insekten tun und hat sich deshalb zum 
Projekt "Blühpakt Bayern" informiert. Saskia Becker vom Landschaftspflegeverband hat 
sich hierfür speziell die Wiese am Sportplatz und den Bocciaplatz angeschaut und 
erarbeitet, was man hier für die Artenvielfalt machen könnte. 

Bei der Wiese am Sportplatz kann der städtische Bauhof einen Teilbereich der Mahd 
aussparen. Die genaue Lage dafür ist variabel. Wichtig ist, dass diese Teilfläche nur 
zweimal im Jahr gemäht wird und das Mahdgut abtransportiert wird. Durch weniger 
Mähen können sich dort auf lange Sicht andere Pflanzen etablieren. Dies bedarf aber 
auch ein wenig Geduld und sollte nicht nach ein oder zwei Jahren wieder verworfen 
werden, sondern es sollte ein paar Jahre lang beobachtet werden, was dann wächst. Mit 
diesen kleinen Veränderungen könne man schon viel tun und man solle das Potential im 
Boden nutzen, so Becker. Sebastian Wedel kann sich hier durch geometrische Formen 
sogar ein Lernprojekt für Kinder vorstellen. 

 



 

Ideen für den Boccia-Platz 

Beim Boccia-Platz, der laut dem Gremium schon lange nicht mehr als solcher genutzt 
wird, gibt es zwei Möglichkeiten. Entweder man belässt die Fläche einfach wie sie ist 
und die sogenannten "Stadt-Brachen" bieten Pflanzen und Insekten, die offene 
Bodenstellen besiedeln, speziellen Lebensraum. So kann sich eine wertvolle 
Pioniervegetation entwickeln. 

Oder man sät die Fläche mit selbst geernteten Saatgut aus der näheren Umgebung an, 
so dass ein Wiesencharakter mit lockerem Bewuchs entstehen kann. Auch hier kann 
sich ein wertvoller Lebensraum mit heimischen Pflanzen für Insekten entwickeln. 

 
Bürger informieren 

Werner Grün ist hier der Meinung, dass es da schon "nett und schön" aussehen sollte. 
Uwe Willbrandt hingegen würde es genauso lassen, wie es ist. Einig war sich das 
Gremium aber, dass man sowohl Bürger als auch Gäste informieren müsse, dass es 
Absicht ist, wenn da nichts passiert. Dies kann beispielsweise durch erklärende Schilder 
geschehen. Aber auch Steinhaufen oder ein Insektenhotel, könnten zeigen, dass das so 
gewollt ist. "Alle wird man nie überzeugen können, aber den Großteil der Bevölkerung 
kann man schon mitnehmen", so Becker. 

Rothenfels: Zierapfel für den Platz vor dem Feuerwehrhaus 

In der Stadtratssitzung am Mittwochabend, die erstmals seit Frühjahr 2020 wieder im 
Sitzungssaal des Rathauses stattfand, gab Bürgermeister Michael Gram einen Überblick 
über den Stand der verschiedenen Baumaßnahmen. 

An der Baustelle am "Platz vor dem Feuerwehrhaus" gehen die Arbeiten voran. In der 
Sitzung zeigte Bürgermeister Gram die Pflastersteine, die zur Ausführung kommen. Im 
unteren Bereich werden diese eine glatte und in der Steigung eine raue Oberfläche 
haben, damit es für Fußgänger und Fahrzeuge griffiger ist. Die Steine sind auf Lager 
verfügbar und stammen aus Portugal – ohne Kinderarbeit hergestellt, so Gram. 

Bei der Art des Baumes, der in der Mitte des Platzes gepflanzt werden soll, gab es dann 
doch Diskussionsbedarf. Zur Auswahl standen eine Zierkirsche, eine Linde und ein 
Zierapfel. Am Ende kam man zu dem Ergebnis, dass nur ein Plastikbaum keinen Dreck 
machen würde und entschied sich schließlich für den Zierapfel. 

Zu wenig Angebote bei der Rathaussanierung 

Bezüglich der Sanierung des historischen Rathauses ist aufgrund von fehlenden 
Angeboten eine Teilung der Gewerke erforderlich. Hier wird Architekt Karl Gruber in der 
nächsten Sitzung nähere Informationen geben. 

Die Restarbeiten der Erdverkabelung in Rothenfels gehen weiter. Mit Rücksicht auf die 
Kelterei werden die Arbeiten dort nach der Keltersaison fortgesetzt. 

Beim Kindergartenbau hat die Regierung von Unterfranken die technischen Details zum 
Förderantrag mit den Fachplanern geprüft und der Förderbescheid wird zeitnah erwartet. 
Laut Architekt Bernd Müller ist es realistisch, dass im Frühjahr mit den Abrissarbeiten 
begonnen werden kann und dann der Bau des Anbaus beginnt. Es wird mit einer 
Bauzeit von eineinhalb Jahren gerechnet. 
 

 

 



 

Nach Unfall: Rothenfels muss ein Baumkataster anlegen 

In der jüngsten Stadtratssitzung hatte Bürgermeister Michael Gram eine aktuelle 
Information von der Unteren Naturschutzbehörde im Nachgang zum Ortstermin am 
Holzplatz. Hintergrund ist ein Unfall, der am 26. Juli 2018 (wir berichteten) in 
Bergrothenfels auf dem geschotterten Weg des Holzplatzes geschehen ist. 

Der Unfall wird die Stadt auch weiterhin noch lange beschäftigen, denn um bei einem 
Schadensfall auf der sicheren Seite zu sein, rät die Untere Naturschutzbehörde dringend 
dazu, ein Baumkataster zu führen, auch wenn das zu Beginn einen relativ hohen 
Aufwand darstellt und viel Geld kosten wird. 

Diese schreibt in einer Mail unter anderen: "Aus naturschutzrechtlicher Sicht wird darauf 
hingewiesen, dass Kommunen zum Schutz der Natur rechtlich verpflichtet sind, weshalb 
eine vollständige Entfernung alter Bäume entlang der Wege naturschutzrechtliche 
Konflikte mit sich bringt. Außerdem ist ein Großteil der Bäume, die wir uns bei dem 
Ortstermin angesehen haben als sogenannte Biotopbäume anzusprechen.  

Zudem gilt auch bei der Verkehrssicherung das Vermeidungsgebot. In diesem Fall 
wären bei nahezu allen Bäumen unserer Ansicht nach Baumpflegemaßnahmen 
ausreichend, um ihre Verkehrssicherungspflicht zu erfüllen". 

Eine Förderung von Baumgutachten und Baumpflegemaßnahmen ist nicht möglich. 

"Es bleibt uns also gar nichts anderes übrig, als ein Baumkataster anzulegen und die 
Pflegemaßnahmen zu machen. Klar ist, dass so ein Unfall immer und überall passieren 
kann, aber so haben wir dann Rechtssicherheit", so Gram. Kornelia Heßdörfer meinte: 
"Das ist eigentlich frech. Die schieben das weiter, es muss aber gemacht werden". 

 

Weitere Themen im Stadtrat 

- Obstbäume: In der Sitzung teilte Bürgermeister Michael Gram mit, dass 
Bergrothenfels durch ein Projekt zum Erhalt von Streuobstbeständen im 
Landkreis Main-Spessart für insgesamt 65 Obstbäume einen Erhaltungsschnitt 
und 21 Obstbäume mit alten Sorten für die Nachpflanzung erhält. Die 
Raiffeisenbank Main-Spessart hat ein "NaturWert-Siegel fürs Girokonto" 
entwickelt, bei dem Kontoinhaber verschiedene Naturschutzprojekte im 
Landkreis unterstützen können. Gemeinsam mit der Regierung von Unterfranken 
und dem Landschaftspflegeverband möchte man auf diesem Wege wertvolle 
Streuobstwiesen durch Schnitt und Nachpflanzung von Hochstämmen alter 
Sorten erhalten. 

Gemeinsam mit dem stellvertretenden Geschäftsführer Julian Bruhn vom 
Naturpark Spessart hatte sich Gram die mit Obstbäumen gesäumten Rundwege 
angesehen. Der Rat freut sich über das Vorhaben und kann sich vorstellen, zu 
einem Pflanztermin vielleicht auch die Bevölkerung einzuladen. 

- Stellplatzablöse: Der Rat gab die Zustimmung zu einem Stellplatz-
Ablösevertrag und dem dazugehörigen Bauantrag zur Nutzungsänderung von 
einem Abstellraum zu einer Wohnung, sowie dem Neubau eines Zwerchgiebels, 
Obere Gasse 22 in Rothenfels. Aufgrund der ohnehin angespannten 
Parkplatzsituation im Stadtgebiet wäre dem Rat die Schaffung eines Stellplatzes 
lieber gewesen als eine Ablöse, aber in der Diskussion stellte sich heraus, dass 
ein Stellplatz aufgrund der baulichen Situation nicht möglich ist. Die 
Ablösesumme beträgt 3500 Euro. 



 

- Bauantrag: Gegen den Bauantrag zur Erweiterung der bestehenden 
Erdgeschosswohnung, Zum Schlangenbrunn 27 in Bergrothenfels hatte der Rat 
keine Einwände. 

- Kernwegeausbau: Zum bereits beschlossenen Vollausbau des 
Kernwegeteilstücks Nummer 440 fehlte zur Einreichung des Förderantrages 
noch der formelle Beschluss. Dieser wurde einstimmig nachgeholt. 

- Vereinspauschale: Der Sportverein in Bergrothenfels wird auch in diesem Jahr 
die Vereinspauschale von 13 Cent pro Mitgliedseinheit erhalten. Dies entspricht 
einer Förderung von 261,43 Euro. 

- Landschaftsschutzgebiet: Der Vorschlag zur Neuabgrenzung des 
Landschaftsschutzgebietes Naturpark Spessart wurde nochmals überarbeitet 
und mit der Unteren Naturschutzbehörde abgestimmt. 

- Luftfilter: Gram gab den nichtöffentlichen Beschluss zur Beschaffung von 
Luftreinigungsgeräten bekannt. Es wurden für den Kindergarten drei Geräte 
angeschafft, für die für die Stadt ein Eigenanteil von 1900 Euro anfällt. 

- Schutzhütte: Da die Rossmansshütte schon relativ verfallen ist, haben sich Karl 
Straub, Burkhard Trunk und Dieter Gress angeboten, eine neue Hütte zu bauen. 
Die Stadt stellt das Material dafür. Der genaue Standort muss noch festgelegt 
werden, soll aber direkt an einem Wanderweg liegen. 

 

BERGROTHENFELS 

Geldautomat in Bergrothenfels hat wohl keine Zukunft 

Eine schlechte Nachricht bezüglich des Geldautomaten im ehemaligen 
Raiffeisengebäude überbrachte Bürgermeister Michael Gram in der Stadtratssitzung am 
Mittwochabend. Er hat die Information von der Raiffeisenbank erhalten, dass die 
Zugriffszahlen auf den Geldautomaten weiter zurückgegangen sind und der Standort 
gefährdet ist. Auch weil der Zahlungsverkehr mit Karte und Handy immer digitaler wird. 

Aktuell steht der Geldautomat noch im ehemaligen Raiffeisenbankgebäude in 
Bergrothenfels. Dieses Gebäude soll zu einer Kindertagesstätte umgebaut werden. 
Ursprünglich sollte der Geldautomat jedoch auch nach dem Umbau erhalten bleiben und 
in einem extra Anbau eingebaut werden. 

Da dieser Anbau jedoch rund 50 000 Euro kostet, muss man sich nun als Stadt 
Gedanken machen, ob man einen Automaten, der aller Wahrscheinlichkeit nach keiner 
Zukunft hat, um jeden Preis erhalten kann. 

"Es ist aber wichtig, dass die Öffentlichkeit erfährt, dass der Stadtrat nicht den Standort 
einsparen möchte, sondern, dass die Raiba den Standort als nicht gesichert sieht", so 
Sebastian Wolf. Dem stimmten auch andere Ratsmitglieder zu. Sebastian Gress und 
Sebastian Wedel machen sich außerdem Sorgen, dass die Planungen für den 
Kindergarten teurer werden oder die Förderung geringer ausfällt, wenn nochmal 
ungeplant werden muss. Hierzu wird Gram den Architekten Bernd Müller befragen. 

Entschieden ist noch nichts. Der Rat wird sich Gedanken machen und bis zum Umbau 
wird der alte Automat auf jeden Fall erst einmal stehen bleiben. 

 



 

Herzlichen Glückwunsch an die Turnfrauen des SV Bergrothenfels zum 50- jährigen 

Gründungsjubiläum 

 
 
Herzlichen Glückwunsch an Annette Brand zum 25- jährigen Gründungsjubiläum 
Salon „Glückssträhnchen“     Foto: Feistle 
 

 
 
Michael Gram 
1.Bürgermeister 
 



 
 
Fichtenbrennholz 

Beim Holzeinschlag im Stadtwald sind wieder Fichtenbrennholzpolter angefallen, die Sie alsBürger 
zu einem günstigen Preis erwerben können. 

Das Holz liegt am Sportplatz in Bergrothenfels.Es sind vier Polter mit je 10 Ster und ein Polter mit 3 
Ster vorhanden. 

Ein Ster Fichtenholz kostet 23,50€ zzgl. 5,5% MwSt. 

Als Brennholzkäufer müssen Sie – wie üblich – im Besitz eines sog. „Motorsägenführerscheines“ 
sein. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte zu den Sprechzeiten in der Stadtverwaltung. 

 
 
A U F R U F  - Sammlung für unsere Kriegsgräber 
 
Für seine weltweite Friedensarbeit benötigt der Volksbund Spenden. Bitte helfen Sie uns mit Ihrer 
Spende. Wir danken Ihnen dafür auch im Namen der Angehörigen der Kriegstoten. 
 
In Rothenfels und Bergrothenfels wird nach dem Friedhofsbesuch an Allerheiligen an den 
Ausgängen gesammelt. 
 
 

Volkstrauertag 

Auch in diesem Jahr wollen wir unserer Verstorbenen und Gefallenen der zwei Weltkriege 
gedenken. Die Freiwillige Feuerwehr Berg-Rothenfels gestaltet diese Veranstaltungen mit 

Die Feiern finden statt in 

Bergrothenfels: Samstag, 13. November 2021, 17.30 Uhr anschl. Gottesdienst 

Rothenfels:  Sonntag, 14. November 2021, nach dem 10.00 Uhr Wort-Gottesdienst 

Die Teilnahme der örtlichen Vereine mit Ihren Fahnenabordnungen unterstreicht die Bedeutung 
dieses Termines. 
 
 
 

Einladung zum Waldbegang 

 

Der Waldbegang des Stadtrates findet am Freitag den 12.11.2021 statt. 

Treffpunkt 14 Uhr an der Seewiesenhalle. 

Unsere Bürgerinnen und Bürger sind dazu gerne eingeladen. Bitte den Mund und Nasenschutz nicht 

vergessen. PKW oder Mitfahrgelegenheit bitte in eigener Verantwortung organisieren. 

1. Bürgermeister 

Michael Gram 

 
 



Tannen- und Fichtenwedel f 
 
für adventlichen Schmuck (nicht zum Blumenabdecken…)  
liegen ab Freitag 19.11.2021 ab 12.00 Uhr in Rothenfels am Rathaus und in Bergrothenfels im Hof 
des alten Schulhauses in begrenzter Menge zur Verfügung und können kostenlos dort abgeholt 
werden. 
 
 
Fälligkeit der Verbrauchsgebühren 
 
Am 15.11.2021 sind die Abschläge für die Wasser- und Kanalgebühren zur Zahlung fällig.  
Sofern der Verwaltungsgemeinschaft ein Abbuchungsauftrag vorliegt, wird der fällige Betrag zum 
Fälligkeitstermin durch Lastschrift eingezogen. 
Barzahler werden gebeten, den fälligen Betrag auf ein Konto der Stadt Rothenfels zu überweisen. 
 
Fälligkeit der Grund- u. Gewerbesteuern 
 
Ebenfalls am  

15.11.2021 
 

werden die Grund- u. Gewerbesteuern zur Zahlung fällig. 
 
Konten der Stadt Rothenfels: 
Raiffeisenbank Main-Spessart 
IBAN: DE 37 7906 9150 0008 8448 36; BIC: GENODEF1GEM 
 
Sparkasse Mainfranken Würzburg  
IBAN: DE54 7905 0000 0000 2204 26; BIC: BYLADEM1SWU 

 
 
Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung Nordbayern 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern Würzburg bietet regelmäßig für Versicherte 
im Amtsgebäude der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld,  
Petzoltstr. 21 Auskunfts- und Beratungstermine an. 
 
Wir bitten Sie, Termine vormittags unter Angabe der Versicherungsnummer,  
Tel. 09391/6007-106 zu vereinbaren. 
Bitte bringen Sie zur Beratung Ihre Ausweispapiere mit. Auskünfte für eine andere Person 
können nur bei Vorlage einer Vollmacht erteilt werden. 
 
 
Stadtverwaltung geschlossen! 
 

Ab Dienstag 02. 11. 2021   bis   Freitag 05. 11. 2021 ist die Stadtverwaltung  
geschlossen. 
Für die Verwaltungsgemeinschaft, 97828 Marktheidenfeld, Petzoltstraße 21,  
Telefon: 09391/6007-0 gelten die üblichen Öffnungszeiten. 
In dringenden Fällen: Bgm. Michael Gram: Tel. 0160/4350047  

 
 
Redaktionsschluss für das monatlich erscheinende Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt 
Rothenfels ist jeweils der 15. des laufenden Monats. Bitte tragen Sie mit der rechtzeitigen 
Abgabe Ihre Termine dazu bei, dass Ihre Veranstaltung veröffentlicht werden kann.  
Texte können ggfs. auch direkt an die E-Mail-Adresse: amtsblatt.rothenfels@vgem-
marktheidenfeld.de geschickt werden. 
Anlagen für das Mitteilungsblatt bitte nur in folgenden Formaten übersenden: 
DIN A-4 als pdf-Datei, DIN A-5 oder andere als .doc oder .jpg. 



 

VEREINE 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Rothenfelser  Fasenachtsverein  1965  e. V. 7g55eN-

Einladung  zur  MitgIiederversammlung

Hiermit  lädt  der  Rothenfelser  Fasenachtsverein  1965  e. v. alle  seine

Vereinsmitglieder

zur  ordentlichen  MitgIiederversammIung  ein.

Termin:

Ort:

Beginn:

12.11  .2021

Cafe  Weiß

18:00  Uhr

Tagesordnung: Begrüßung  durch  den  Vorsitzenden

Tätigkeitsbericht  durch  den  Vorsitzenden

Bericht  der  Schatzmeisterin

Genehmigung  der  Jahresrechnung

Entlastung  der  Vorstandschaft

Bildung  des  Wahlausschusses

Neuwahl  der  Vorstandschaft

Wünsche  und  Anträge

Weiter  Tagesordnungspunkte  bitten  wir  satzungsgemäß  spätestens  1 Woche  vor  der

Versammlung  schrifflich  beim  Vorsitzenden  zu beantragen.

Corona-Regelungen:

-Bis  zum  Erreichen  des  Sitzplatzes,  Toilettengänge  usw.  ist eine  Maske  zu tragen!

-Sofern  während  der  Veranstaltung  ein Abstand  von  1,5m  nicht  eingehalten  werden

kann  ist auch  am Sitzplatz  eine  Maske  zu tragen!

-Falls  zum  Zeitpunkt  der  Versammlung  im Landkreis  die 3G-Rege1ung  gilt  dürfen  nur

Geimpfte,  Genesene  oder  negativ  getestete  Personen  an der  Versammlung

teilnehmen!  - Bitte  entsprechenden  Nachweis  mitbringen!  -

-Die  Anwesenheitsliste  wird  für  eine  eventuelle  KontaktnachverfoIgung

herangezogen.

Siegfried  Straub

Vorsitzender

1 von 1
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03.11 .2021 MlTTWOCHS-Wandern  für  Alle!

Tr.P.:  10:30  Uhr mit PKW  an der Mainstraße  -

Nach  Steinfeld  -  Wandering  nach Maria  Buchen -

Einkehr  und zurück

07.11 .2021 WEIN-Wanderung

Tr.P.:  15:00  Uhr  an der Mainstraße  -

Wanderung  nach Bergrothenfels  -  Schlussrast in der Butg -

Über  die Burgtreppe  zurück  nach Rothenfels

Die  JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG  entfällt!

Und  findet  voraussichtlich  am 24.07.2022  um 16:00 Uhr im Cafe eiß statt.

S021AkVERIAND

&4i'fö4 m Ortsverband  Bergrothenfels-Hafenlohr

Bist  Du geimpft?  Neinll  Und warum  nicht? Hm,. weiß  nicht!!

Und dabei ist es doch so einfach  und wichtig,  slch impfen  zu lassenl  Kelne
Antragstellung,  keine Priorisierung  und keine  !%rtezeiten,  einfach  nur .

Nur durch ein solidarisches  Verhalten  schaffen  wir die Rückkehr  in eln einlger-
maßen normales  Miteinander,  ohne Einschränkungen  wie 3G oder  2G!

Doch bis wir soweit  sind, müssen  wir auch in diesem  Jahr  die HWh Sammlung
und Weihnachtsfeier  ausfallen  lassen.
Elitte haben Sie Verständnis  für diese  Maßnahmen  und bleiben  Sie gesundlt

Das wünscht  Ihnen Ihr VdK Ortsverband  Bergrothenfels-HafenIohr

Euer Vorstandschaff  Team
PeterWaider,  1.Vorsitzender



*Abhängig von den bis dahin gültigen Corona-Regeln! 

 

 

 

F A S C H I N G S E R Ö F F N U N G  &  B E A M E R S H O W  
 Der CCB begrüßt die neue Faschingssession! 

Freitag, 12. November 2021 um 19.30 Uhr  

in der Seewiesenhalle in Bergrothenfels 
 

Wir blicken zurück auf unsere letzte Faschingssession 2019 / 2020 

mit Bildern & Videos aufbereitet von Herbert & Dietmar!  

 

Anmeldung zur Faschingseröffnung mit Beamershow  

bei Kerstin Bayer bis Sonntag, 07.11.2021 

per WhatsApp (0151 / 21583447) oder per Telefon (09393 / 997850). 

 

Anschließend begrüßen wir gemeinsam die neue Session 2021 / 2022, 

auch wenn diese noch nicht wie gewohnt ablaufen wird. Leider wird es 

noch keine Elferratssitzungen 2022 geben.  

Trotzdem möchten wir gemeinsam mit euch den Fasching feiern und 

planen daher folgende Veranstaltungen* – genauere Infos folgen: 
 

- Faschingssamstag, 26.02.2022:  
Große Party beim Straßenfasching in Berch 
 

- Faschingsdienstag, 01.03.2022:  
Veranstaltung in Planung 

 



Ki er9arten Bergrothenjels

m-,""XXLATERNENZUG

am Donnerstag, den 'i-i.-ii.:o:"i.

Die Kindergartenkinder ziehen mit ihren Laternen durch die Straßen VOn Bergrothenfels.
Gerne dürfen Sie dabei zusehen.

Wir würden uns sehr freuen, wenn die Anwohner ab der Kirche in der Bergrothenfelser

Straße, am Alten Herrgott und dann in der Marquard von Grumbach Straße bis Zum

Kindergarten wieder ein LichULaterne vor das Haus oder Fenster stellen und SO LlnSeren
Laternenzug mitgestalten.

Wir starten um 17.30 Uhr.

Die  Gemeinde  Roden

sucht  für  die

Kindertageseinrichtung  ,,Kindernest"

in Ansbach  ab dem  01.01.2022

einen  Erzieher  (m/w/d)

in für  20,O Std./Woche

Nähere  Auskünfte  erhalten  Sie im Kindergarten,  Tel. 09396/404

oder  der VGem  Marktheidenfeld,  Tel. 09391/6007-206.

Ein unbefristetes  Arbeitsverhältnis  kann  in Aussicht  gestellt  werden.

Die Vergütung  erfolgt  tarifgerecht  nach  TVöD.

Bitte senden  Sie Ihre aussagekräftige  Bewerbung  mit aktuellem

Führungszeugnis  als pdf. Datei an kita@vgem-marktheidenfeld.de
oder  schriftlich  an VerwaItungsgemeinschaft  Marktheidenfeld,

Fachbereich  1 - Kita -, Petzoltstraße  21, 97828  Marktheidenfeld.



Hüttenzauber  in  Bergrothenfels

Liebe  Besucher,

am  I.Adventswochenende  ist  unser  Weihnachtshaus  für

Sie  geöffnet.

Hier  finden  Sie  kulinarische  Köstlichkeiten  aus  unserer

Konditorei,  frisches  Brot  aus  der  Backstube,  Strickwaren,

schönes  aus  Holz  und  Keramik.

Beginn:

Freitag  26.11.21  von  17.00  - 20.00

mit  Stimmungsvoller  Eröffnung

Samstag  27.11.21  von  14.00  - 20.00

Verkauf  in  unserer  Weihnachtshütte  und  im  Außenbereich.

Torten  und  Kuchen  zum  mitnehmen.

Sonntag  27.11.21  von  13.00  - 20.00

Verkauf  in  unserer  Weihnachtshütte  und  im  Außenbereich.

Torten  und  Kuchen  zum  mitnehmen.

Auf  Ihr  kommen  freuen  sich

Farnilie  Frei  & Roth

Hüttenzauber  in  Bergrothenfels

Marquard-von-Grumbachstr.27

97851  Bergrothenfels



 
 

Grundschule Hafenlohr 
An der Schule 1 

97840 Hafenlohr 
 
 

Bücherflohmarkt der Grundschule Hafenlohr 
 

Weihnachten ist nah und Sie brauchen Platz in den Schränken und Regalen Ihrer Kinder?  
Es finden sich darin jede Menge Kinder- und Jugendbücher, die entweder bereits gelesen oder 
denen Ihre Kinder schon länger entwachsen sind?  
Sie wollen die Bücher gerne abgeben, wissen aber nicht wohin? 
 
Wir haben die Lösung! Ein Bücherflohmarkt – durchgeführt vom Elternbeirat der Grundschule 
Hafenlohr. 
 
Sie bringen uns einfach Ihre (gut erhaltenen) Bilder-, Kinder- und Jugendbücher vorbei. Wir 
sortieren diese dann und bereichern mit einigen davon den Bestand der Bibliothek der Grundschule 
Hafenlohr. Mit den anderen wollen wir gerne einen Bücherflohmarkt durchführen, durch den Sie 
dann wieder den gewonnenen Platz in Ihren Regalen zu Hause mit noch ungelesenen Büchern 
auffüllen können. Sollten Sie nicht das geeignete Buch finden, dann freut sich der Elternbeirat auch 
einfach über eine Spende. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.  
 
Mit den durch den Bücherflohmarkt erzielten Einnahmen wird der Elternbeirat wieder Anliegen der 
Schule finanzieren, die den Schülerinnen und Schülern der Grundschule Hafenlohr zugutekommen. 
 
Bringen Sie Ihre Bücher ab sofort immer von Montag bis Donnerstag vorbei. Es steht für Sie vor  
dem Haupteingang der Grundschule eine Kiste bereit, in die Sie Ihre Bücher legen können. Um alles 
Weitere kümmern wir uns.  
 
Bitte beachten Sie die Parkplatzsituation während der Schulzeit! 
 
Der eigentliche Bücherflohmarkt wird stattfinden am 3. Dezember 2021 von 16-19 Uhr.  
 
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Bücher! 
Der Elternbeirat der Grundschule Hafenlohr 
 
Dr. med. Josef Pullmann 
Internist – hausärztliche Versorgung 
Hauptstrasse 10, 97840 Hafenlohr 
Tel: 09391-1283, Fax: 09391-917085 
www.drpullmann-hausarzt-hafenlohr.de                                                                                                              
 
Liebe Patienten, 
 
In der Zeit vom   02.11. bis 05.11.21 bleibt unsere Praxis geschlossen. 
 
Vertretungen übernehmen die Praxen: 
Praxis Frau Väth Elke, Luitpoldstr. 35a, Marktheidenfeld, Tel: 09391-8106162 
Dr. Heller, Luitpoldstr. 31, Marktheidenfeld, Tel: 09391-4810 
Dr. Brack, Filiale Urspringen, Kirchstr. 3, Tel: 09396-99930 
Praxis Haas, Seewiese 9, Esselbach, Tel: 09394-99994 
Dr. Witzany, Marktplatz 9, Marktheidenfeld, Tel: 09391-6200 
Dr. Busch-Schmitt, Luitpoldstr. 27, Marktheidenfeld, Tel: 09391-98000    
 
Bitte melden Sie Ihren Arztbesuch telefonisch an. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass sich aufgrund der Lage bezüglich der Corona-Infektionen 
kurzfristige Änderungen ergeben könnten. 
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Es gibt  noch  freie  Termine:

Pflege-Beratung  des  Bezirks  in Main-Spessart

Am Mittwoch,  20. Oktober  2021,  findet  von  9 bis 12 Uhr  eine  Pflege-Beratung  durch  den  Bezirk

Unterfranken  im  Pflegestützpunkt  Main-Spessart  statt.  Eine  Terminvereinbarung  ist

erforderlich  unter  Tel.:  (09353)  793-4400  oder  via E-Mail:  pfIeqestuetzpunkt(QLramsp.de.  Die

Beratungen  finden  in Gemünden,  St.-Bruno-Straße  14, statt.

Das Beratungsangebot  umfasst  sowohl  die rechtlichen  und finanziellen  Aspekte  als auch  die

pflegefachliche  Seite.  Pflegebedürftigkeit  ist  für  Betroffene  wie  für  pflegende  Angehörige  in der

Regel  mit großen  Herausforderungen  verbunden.  Gleichzeitig  ergeben  sich  rechtliche,

finanzielle  und  lebenspraktische  Fragen,  wie  etwa  die Entscheidung,  die Pflege  im häuslichen

Bereich  zu organisieren  oder  in einem  Pflegeheim.  Bei diesen  Entscheidungen  steht  der  Bezirk

Unterfranken  sowohl  den  Betroffenen  als auch  den  Angehörigen  beratend  zur  Seite.

Die bayerischen  Bezirke  sind  im Rahmen  der  Sozialhilfeleistung  nach  dem  Sozialgesetzbuch

zuständig  für  die Gewährung  aller  Leistungen  der  Hilfe  zur  Pflege  im ambulanten  (häusliche

Pflege)  und stationären  Pflegebereich,  wenn  die Leistungen  der  Pflegeversicherung  und die

eigenen  Mittel  nicht  ausreichen,  um die Kosten  für  die Pflege  zu tragen.

Zukünftig  findet  die  Pflege-Beratung  durch  den  Bezirk  Unterfranken  einmal  im Monat  statt.  Die

weiteren  Termine  sind  beim  Pflegestützpunkt  Main-Spessart  zu erfragen.

Mit frecindlichen  Grüßen

Ihre Medienkommcinikation  im Landratsamt  Main-Spessart

Marktplatz  8

97753  Karlstadt

Tel  0 93 53 / 793  - 13 09

Fax: 0 93 53 / 793 - 73 09

E-Mail: Presse@Lrainsp.de
DE-Mail PoststelIe@Lramsp.de-i'nail.de
Web  www.inain-spessart  de



Verwaltungsgemeinschaft  
Marktheidenfeld 
 
 
 
 
 
 
Die Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 

Verwaltungsfachangestellten (VFA-K) oder  
einen Verwaltungsangestellten (BL I) mit Fachprüfung I oder 

 vergleichbarer Ausbildung mit der Bereitschaft zur Weiterbildung 
 

 als Sachbearbeiter (m/w/d) für das Einwohnermeldeamt in Teilzeit 
 
Ihr Aufgabenbereich umfasst insbesondere 

 Einwohnermeldewesen, Durchführung von An-, Ab- und Ummeldungen 
 Beantragung und Ausgabe von Personalausweisen und Reisepässen 
 Beantragung von Führungszeugnissen 
 Beantragung von Schwerbehindertenausweisen 
 Mitarbeit bei Wahlen 

 
Ihr Profil 

 erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten/in (VFA-K) oder 
Verwaltungsangestellte/r (BL I) mit Fachprüfung I oder  
vergleichbarer Ausbildung mit der Bereitschaft zur Weiterbildung und Ablegung der Fachprüfung I. 

 fundierte Fach- und Rechtskenntnisse in den oben genannten Aufgabenbereichen, wären wünschenswert 
 sorgfältige Arbeitsweise, Eigeninitiative 
 kundenorientiertes Handeln und eine gute Kommunikationsfähigkeit 
 gute EDV-Kenntnisse  
 Flexibilität bei der Arbeitszeit im Rahmen der Öffnungszeiten 

 
Unsere Leistungen 

 ein interessantes und anspruchsvolles Aufgabengebiet in einem aufgeschlossenen kollegialen Umfeld 
 eine unbefristete Anstellung in Teilzeit 
 gleitende Arbeitszeit sowie die üblichen Sozialleistungen des Öffentlichen Dienstes 
 gute Fortbildungsmöglichkeiten 
 die Einstellung erfolgt unter Berücksichtigung der vorhandenen Qualifikation und bisherigen beruflichen 

Erfahrungen nach dem TVöD 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
 
Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bitte bis 10.11.2021 bevorzugt  
per E-Mail an GL@VGem-Marktheidenfeld.de oder per Post an die Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Fachbereich 1 – Personal, Petzoltstraße 21, 97828 Marktheidenfeld. Bewerbungen per E-Mail bitten wir als 
Gesamtdatei (PDF) mit einer max. Größe von 10 MB an uns zu senden. 
 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen der Geschäftsstellenleiter, Herr Fuchs  
(Tel. 09391 6007-210) gerne zur Verfügung. 
 
 
Zustimmung:  
Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass nicht in elektronischer Form eingehende Bewerbungen nicht 
zurückgesandt, sondern nach den datenschutzrechtlichen Bestimmungen entsprechend vernichtet werden.  
Wir bitten Sie daher, die Bewerbungsunterlagen entweder elektronisch oder in Kopie einzureichen.  
Mit der Einsendung Ihrer Bewerbungsunterlagen erteilen Sie uns die Zustimmung, dass wir diese einbehalten oder 
inhaltliche Kopien fertigen dürfen. Nach Abschluss des Verfahrens werden die personenbezogenen 
Bewerbungsunterlagen nicht berücksichtigter Bewerber (m/w/d) vernichtet.  



Ein  Jahr  Bürger  Telefon  Krebs  am Bayerischen  Zentrum  für

Krebsforschung  (BZKF)

Erlangen,  01.09.2021
Seit  Juli  2020  können  sich  Bürger:innen  unter  der  kostenfreien  Telefonnummer
0800 85100  80 individuell  zu allen  Fragen  bezüglich  einer  Krebserkrankung  beraten
lassen
Das BZKF  bietet  mit  diesem  kostenfreien  Telefonservice  allen  Betroffenen,
Angehörigen,  Freund:innen  und  Bekannten,  an der  Behandlung  beteiligten  weiteren
Berufsgruppen  sowie  allgemein  Interessierten  die  Möglichkeit  sich  zum  Thema  Krebs
zu informieren.

Durch  das  BürgerTelefonKrebs  stellt  das  BZKF  den  direkten  Zugang  zu
wissenschaftlich  fundierten  Informationen  und die  Vermittlung  an ein wohnortnahes
Krebszentrum,  den  Zugang  zu neuesten  Therapieoptionen  und  die  Teilnahme  an
klinischen  Studien  sicher.

Nach einer  Krebsdiagnose  gibt  es viele  Fragen,  aber  das erste  ärztliche  Gespräch  ist dann
oft schon  vorbei.  Damit  Betroffene  ebenso  wie Familie  und Freund:innen  nicht  bis zum
nächsten  Behandlungstermin  warten  müssen  oder,,Dr.  Google"  fragen,  wurde  am 06. Juli
2020  das BürqerTelefonKrebs  am Bayerischen  Zentrum  für Krebsforschung  (BZKF)

eingerichtet.  Das BürgerTelefonKrebs  ist ein kostenfreier  Telefonservice,  welcher  im letzten
Jahr  vom BZKF  etabliert  wurde.  Das BZKF  ist ein Zusammenschluss  der sechs  bayerischen
Universitätsklinika  und vereint  die fachlichen  Kompetenzen  der Expert:innen  aus Augsburg,
Erlangen,  den zwei  Standorten  aus München,  Regensburg  und Würzburg.  Das 13-köpfige
Team  des BürgerTelefonKrebs  ist der  direkte  Kontakt  an den sechs  BZKF-Standorten  für
alle Ratsuchenden,  übersetzt  verständlich  medizinische  Fachbegriffe  und berät  Patient:innen
sowie  deren  Angehörige  individuell  und auf  ihre Bedürfnisse  ausgerichtet.

Mehr  als  500 Ratsuchende  im letzten  Jahr

Seit  Juli  2020  gibt  es den  kostenfreien  Service,  der  seit  Beginn  sehr  gut

angenommen  wird.  Mehr  als 500  Patient:innen  und  Angehörige  kontaktierten  bisher

das  BürgerTelefonKrebs  und suchten  Rat.  Die  Anrufer:innen  haben  mehrheitlich

Fragen  zur  Therapie  und Diagnostik,  wie  zum  Beispiel  der  Notwendigkeit  einer

Chemotherapie  oder  zum  Thema  Krebsnachsorge.  Der  Kontakt  zu einer

Selbsthilfegruppe  oder  der  Zugang  zu finanziellen  Hilfen  stellen  ebenso  wichtige

Themen  der  Betroffenen  dar. Ferner  wird  die  Möglichkeit  für  eine  Zweitmeinung  zu

Diagnosen  und  Therapien  von  einer  Vielzahl  der  Betroffenen  genutzt.  Für  eine

fundierte  Zweitmeinung,  die im Rahmen  einer  fachübergreifenden  Tumorkonferenz

durch  die entsprechenden  Fachexpert:innen  erstellt  wird,  werden  sämtliche  Befunde

der  Erkrankten  benötigt.  Hier  werden  die BehandIungsmögIichkeiten  durch

Fachärzt:innen  geprüft  und  diskutiert.  Auch  hier  unterstützt  das  Team

am BürgerTeIefonKrebs:,,Wir  rufen  bei verschiedenen  Stellen  an und lassen  uns

fehlende  Unterlagen  zustellen.  Das  ist manchmal  mit  Detektivarbeit  zu vergleichen",

erklärt  Volker  Davinghausen,  Teil  des  Teams  des  BürgerTelefonKrebs.



Zuhören  und  helfen  -  das  BürgerTelefonKrebs

Wir  holen  die  Anruferinnen  und  Anrufer  dort  ab, wo  Sie  stehen,  und  helfen  weiter",

erklärt  Susanne  Kagermeier,  ausgebildete  Krankenpflegerin  und  Ansprechpartnerin

am BürgerTeIefonKrebs.,,Wir  beantworten  sämtliche  Fragen  von  A bis Z. Dabei  geht  es

mitunter  nur  um eine  Fahrtkostenerstattung,  aber  manchmal  auch  um das  Erklären  eines

Befundes.  Unser  Team  ist im Laufe  des  Jahres  bereits  auf  13  Kolleginnen  und  Kollegen

gewachsen  und  ich freue  mich,  dass  wir  bei vielen  Patientinnen  und  Patienten  Unklarheiten

abis dem  Weg  räumen  konnten  und  gleichzeitig  Anker,  Ratgeber  und  Lösungsanbieter

waren.  Es entstehen  häufig  sehr  persönliche  Gespräche,  die  sich  zum  Teil  über  längere  Zeit

parallel  zu einer  Therapie  fortsetzen",  so Frau  Kagermeier  weiter.  Letztlich  geht  es

beim  BürgerTelefonKrebs  immer  darum,  den  Patient:innen  bestmöglich  zu helfen,  sie  an die

richtigen  und  wohnortnahen  Krebszentren und  Spezialist:innen  zu vermitteln  und  so neue

Therapieformen  oder  die  Teilnahme  an klinischen  Studien  zu ermöglichen.  Aktuell  arbeitet

das  BZKF  weiter  an einer  verstärkten  Präsenz  in der  Offentlichkeit,  um so vermehrt

Bürger:innen  auf  das  kostenfreie  Angebot  aufmerksam  zu machen.  Das  BürgerTelefonKrebs

stellt  auch  in Zukunft  eine  zentrale  Anlaufstelle  für  Fragen  zum  Thema  Krebs  dar,  um so die

Betroffenen  und  deren  Angehörige  bei der  Diagnose  Krebs  bestmöglich  zu unterstützen.

Bayerisches  Zentrum  für  Krebsforschung  (BZKF)

Mit  der  Gründung  des  Bayerischen  Zentrums  für  Krebsforschung  (BZKF)  im November  2019

wird  das  große  Ziel  verfolgt,  allen  Bürger:innen  in Bayern,  ganz  unabhängig  von  ihrem

Wohnort,  Zugang  zu bestmöglichen,  neusten  und  innovativen  Therapien  zu ermöglichen.

Mit  dem  Zusammenschluss  der  sechs  bayerischen  Universitätsklinika  in Augsburg,

Erlangen,  den  zwei  Standorten  in München,  Regensburg  und  Würzburg  wird  nicht  nur  die

Krebsforschung  gefördert,  sondern  auch  Kompetenzen  und  Wissen  zu den  Themen

Früherkennung,  Therapie  und  Nachsorge  von  Tumorerkrankungen  gebündelt  und  zugleich

Betroffenen  eine  flächendeckende  und  interdisziplinäre  Versorgung  angeboten.,,Das  Ziel

unseres  Zentrums  ist es, gemeinsam  innovative  Krebstherapien  von  der

Grundlagenforschung  über  die  präklinische  Prüfung  zu den  Patientinnen  und  Patienten  zu

bringen",  so Prof.  Mackensen,  Direktor  des  BZKF.,,Neben  dem  Ziel,  die  Versorgung  von

Krebspatientinnen  und  -patienten  in Bayern  voranzutreiben,  möchten  wir  uns  als starkes

Konsortium  etablieren,  das  national  wie  international  in der  Krebsbekämpfung  eine

entscheidende  Rolle  spielt",  so Prof.  Mackensen  weiter.  Weitere  Informationen  finden  Sie

unter  www.bzkf.de.

Diagnose  Krebs-1.OOO  Fragen?  Wir  helfen  weiter!

Kostenfreie  Telefonnummer:  0800  85 100  8





 
 
ARZT- UND APOTHEKENDIENST 
 
Sonntagsdienst der Ärzte 
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst Bayern kümmert sich in den Fällen um Ihre ärztliche Versorgung, 
in denen Sie normalerweise Ihren behandelnden Arzt in der Praxis aufsuchen oder einen 
Hausbesuch benötigen würden. Der Ärztliche Bereitschaftsdienst Bayern ist außerhalb der 
Sprechzeiten der Arztpraxen bayernweit erreichbar unter der Telefonnummer: 116 117. 
Bei schweren, lebensbedrohlichen Notfällen informieren Sie bitte direkt die bayerische 
Rettungsleitstelle unter der Telefonnummer: 112. 
 
Sonntagsdienst der Apotheken 
TAG Datum Apotheken 

Freitag 29.10.2021 Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld 

Samstag 30.10.2021 Triefenstein-Apotheke, Triefenstein 

Sonntag 31.10.2021 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 

Mittwoch 03.11. 2021 Main-Tauber-Apotheke, Wertheim 

Freitag 05.11.2021 Bären-Apotheke, Bestenheid 

Samstag 06.11.2021 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 07.11.2021 Hof-Apotheke, Wertheim 

Mittwoch 10.11.2021 Triefenstein-Apotheke, Triefenstein 

Freitag 12.11.2021 easyApotheke, Marktheidenfeld 

Samstag 13.11.2021 Apostel-Apotheke, Esselbach 

Sonntag 14.11.2021 Main-Tauber-Apotheke, Wertheim 

Mittwoch 17.11.2021 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 
Freitag 19.11.2021 Schaefer´s Apotheke, Kreuzwertheim 
Samstag 20.11.2021 Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld 
Sonntag 21.11.2021 Triefenstein-Apotheke, Triefenstein 

Mittwoch 24.11.2021 Apostel-Apotheke, Esselbach 

Freitag 26.11..2021 Schaefer´s Apotheke, Kreuzwertheim 

Samstag 27.11.2021 Bären-Apotheke, Bestenheid 
Adler-Apotheke, Wertheim, Maingasse 9    Tel. 09342/7745 
Apostel-Apotheke, Esselbach-Kredenbach, Dorfstr. 5,  Tel. 09394/718 
Bären-Apotheke Bestenheid, Leonhard-Karl-Str. 3, Wertheim Tel. 09342/5100 
Buchen-Apotheke, Lohr, Sendelbacher Str. 7 A   Tel. 09352/7860  
Easy-Apotheke, Georg-Mayr-Str. 15a, 97828 Marktheidenfeld Tel. 09391/9088844 
Hof-Apotheke, Eichelgasse 1, Wertheim    Tel. 09342/914510 
Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31,  Tel. 09391/98990 
Hubertus-Apotheke, Lohr, Ludwigstr.2    Tel. 09352/2505 
Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5,  Tel. 09391/98190 
Main-Tauber-Apotheke, Wertheim, Obere Eichelgasse 56 A  Tel. 09342/1830 
Marien-Apotheke, Lohr, Hauptstraße 10    Tel. 09352/87730 
Schaefer`s Apotheke, Obere Pfarrgasse 26, Kreuzwertheim  Tel. 09342/21999 
Schaefer`s Apotheke, Bahnhofstr. 23, Wertheim   Tel. 09342/9177300 
Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21,  Tel. 09391/3520 bzw. 6820 
Schloß-Apotheke, Remlingen, Marktplatz 2 Tel. 09369/99199 
Triefenstein-Apotheke, Triefenstein-Lengfurt, Homburger Str. 11c Tel. 09395/251 
Valentinus-Apotheke, Lohr, Ignatius-Taschner-Str. 9  Tel. 09352/6690 
 
Sonntagsdienst der Zahnärzte 
Der aktuelle Zahnarzt-Notfalldienst kann der Homepage der Kassenzahnärztlichen Vereinigung Bayerns 
entnommen werden unter: www.kzvb.de oder www.zbv-ufr.de. 
 
 
 
 




